
Mittwoch, 21. April 2010 LOKALES SWA Wochen-Anzeiger

Meine Stadt – mein Fitness Club! 
Bei uns sind Gerätetraining, Kurse, Trainerstunden, Power Plates, Getränke (Kaffee, isotonische Getränke ...), Solarium, Sauna, 
Kinderbetreuung und DVD-Verleih im Preis schon inklusive.

GUTSCHEIN
FÜR 4 TAGE KOSTENFREIES TRAINING
Testen Sie uns bis zum 30. April 4 Tage kostenlos. Einfach Termin vereinbaren und 

diese Anzeige im HealthCity Club Ihrer Wahl vorlegen. 

Pro Person ist nur 1 Gutschein möglich. Keine Barauszahlung. Teilnahme ab 18 Jahren. Nur für Neuinteressenten.

Kommen Sie auch am Sa. und So., 24./25. April zu unserem Tag der offenen Tür!

HealthCity Fitness Club: Hauptmarkt 1 · 57076 Siegen · Tel: 0271/3 17 93 90 www.healthcity.deMehr Infos und Anmeldung unter (02 71) 3 17 93 90
* finden bei gutem Wetter draußen statt.

Wir laden alle Leser
zu unserem Tag 

der offenen Tür ein!
Lernen Sie unser „all-inclusive“-Fitnessan-
gebot kennen und nehmen Sie kostenlos an
unserem Kursprogramm teil. Wir bieten für
jede Altersgruppe das Richtige. Lassen Sie sich
einfach von unseren Trainern beraten.

Außerdem haben Sie noch die Möglichkeit,
mit unserer „Gutschein-Anzeige“ bis zum
30. April 4 Tage kostenlos unser Angebot in
Ruhe zu genießen und zu testen. Einfach
Anzeige ausschneiden und telefonisch an-
melden unter: (02 71) 3 17 93 90

Kursprogramm 
am Tag der offenen Tür:
Samstag, 24. 4. 2010:
14.00 Uhr Body Workout*
15.00 Uhr Rücken Fit*
Sonntag, 25. 4. 2010:
10.00 Uhr Yoga*
11.00 Uhr Body Pump
14.30 Uhr Bauch Intensiv

Salat- und Gemüsepflanzen

10/12 Pflanzen/Schale,

verschiedene Sorten

nur 139
ANGEBOT DER WOCHE

Jeden Sonntag von 
11-16 Uhr geöffnet!

124 000 Euro investiert
Förderer des Rothaarsteigs helfen bei der Weiterentwicklung des Wanderweges

Bad Berleburg/Irmgarteichen.
Seit Gründung im Herbst 2004
hat der Verein „Rothaarsteig-
Förderer und Freunde“ rund
124 000 Euro für die Pflege und
Weiterentwicklung des „Wegs
der Sinne“ dem Rothaarsteigbü-
ro in Schmallenberg bereit ge-
stellt. Diese Summe teilten
Schatzmeister Peter Töpfer und
Matthias Heß aus Bad Berle-
burg, der die Belange des Alt-
kreises Wittgenstein im Förder-
verein des Rothaarsteigs ver-
tritt, auf der Mitgliederver-
sammlung in diesen Tagen in
Irmgarteichen mitteilen.

Die Förderbeiträge stammen
aus Mitgliedsbeiträgen der über
200 bürgerschaftlichen und pri-
vatwirtschaftlichen Mitglieder
– zumeist Hotel- und Gastrono-
miebetriebe als Wandergastge-
ber am Rothaarsteig oder seinen
Zugangswegen – und Spenden
aus fast allen 24 Städten und
Gemeinden am 230 Kilometer
langen deutschen Premium-
weitwanderweg von Brilon bis
Dillenburg. Der zahlenmäßig
größte Anteil der Fördermitglie-

der kommt zwar aus der Stadt
Siegen und an zweiter Stelle aus
der Stadt Schmallenberg, da-
nach folgt aber schon an dritter
Stelle die Stadt Bad Berleburg
und Bad Laasphe belegt mit der
Anzahl der Fördermitglieder
unter den 24 Rothaarsteigkom-
munen einen guten fünften
Platz. Der Vorsitzende Horst
Schneider aus Siegen ergänzte,

dass der Schwerpunkt der För-
derprojekte am Rothaarsteig in
der Schaffung von neuen Aus-
sichtspunkten liege.

Im Einvernehmen mit den
Waldeigentümern und Regio-
nalforstämtern sei in die Anlage
von Wanderpfaden und in die
Pflege von Wanderwegen sowie
in die Verbesserung der Aufent-
haltsqualität für heimische und

vor allem für die weiterhin zahl-
reichen Wandergäste aus allen
Teilen Deutschlands investiert
worden. Allein im vergangenen
Jahr sind vom Förderverein
40 994 Euro zur Weiterentwick-
lung und Pflege des Rothaar-
steigs beigesteuert worden. In-
zwischen müsse schon zuneh-
mend in die Pflege und Repara-
turen von Wandereinrichtun-
gen an diesem deutschen Pre-
miumwanderweg investiert wer-
den, um die Wander- und Erleb-
nisqualität zu erhalten, erklärte
Horst Schneider.

Die Fördermitglieder und
viele Wandergäste konnten sich
vor der Mitgliederversammlung
wieder auf einer Rundwander-
tour „Grenzgänge und durch
verschwiegene Täler“, unter an-
derem auch auf dem Rothaar-
steig-Zugangsweg 66 nahe Fi-
schelbach, über Förderprojekte
an Ort und Stelle informieren.
Informationen über den Verein
und auch über wesentliche För-
derprojekte gibt es im Internet
unter www.rothaarsteig.de unter
„Förderer und Freunde“.

Oberhalb von Banfe ist eine Schutzhütte zu sehen im unverwechsel-
baren Rothaarsteig-Design, wie sie auch am „Zinses Eck“ am Rot-
haarsteig oberhalb von Bad Berleburg errichtet wurde.

Landrat Paul Breuer (l.) und Reiner Jakobs, Programmleiter „Leben
und Wohnen im Alter“, stellten die Homepage vor.

Informationen für ältere Menschen
Initiative „Leben und Wohnen im Alter“ ist nun im Internet vertreten 

Siegen/Bad Berleburg. Ältere
Menschen und deren Angehö-
rige können sich ab sofort auf
der Internetseite www.zukunfts-
initiative2020.de umfassend über
das Thema „Leben und Woh-
nen im Alter“ in Siegen-Witt-
genstein informieren. Dort fin-
den die Nutzer beispielsweise
Hinweise auf Veranstaltungen,
die speziell für Senioren ange-
boten werden, Tipps, wer bei
Garten- und Hausarbeiten un-
ter die Arme greifen könnte,
oder Informationen über Pflege-
leistungen, die es in Wohnort-
nähe und im gesamten Kreis-
gebiet gibt. „Eine solch umfas-
sende Bündelung von Angebo-
ten für ältere Menschen auf
einer Plattform ist bundesweit
einmalig“, machte Landrat Paul
Breuer bei der Vorstellung der
Internetseite – gemeinsam mit
Kreissozialdezernent Helmut
Kneppe und Reiner Jakobs, Pro-
grammleiter der Zukunftsinitia-
tive „Leben und Wohnen im
Alter“ – deutlich.

„Wir wollen mit unserer
modernen regionalen Sozialpo-
litik ganz nah an den Menschen
sein. Diesen Anspruch stellen
wir an uns und so gestalten wir
partnerschaftlich gemeinsam
mit den Städten und Gemein-
den unsere Angebote“, so Hel-
mut Kneppe. Die Kommunika-
tion über das Internet gehöre
selbstverständlich dazu – auch
für die ältere Bevölkerungsgrup-
pe. Der Internetauftritt ist als
Informations-, Kommunika-
tions- und Arbeitsplattform an-
gelegt und inhaltlich in drei
Blöcke gegliedert: einen Ratge-

ber-, eine Suche- sowie einen
Block zum Thema „Leben und
Wohnen im Alter“. Im Ratge-
ber finden sich umfassende In-
formationen zu Gesundheitsvor-
sorge, Pflege und Vollmachten.

„Leben und Wohnen im Al-
ter“ zeigt, welche Vorzüge und
Stärken das Leben in Siegen-

Wittgenstein gerade für Senio-
ren hat. Über die Regionalsu-
che können schließlich die viel-
fältigen Dienstleistungsangebo-
te rund um die Pflege und Un-
terstützung im Alltag abgerufen
werden. Diese Struktur wurde
gewählt, um sowohl dem Nut-
zer, der noch nicht weiß, was für
ihn oder seinen Angehörigen
die richtige Hilfe ist, als auch
demjenigen, der auf der Suche
nach einem speziellen Hilfs-
und Unterstützungsangebot ist,
die für ihn wichtigen Informa-
tionen bereitzustellen.

Landrat Paul Breuer machte
noch einmal die Zielsetzung der
Zukunftsinitiative „Leben und
Wohnen im Alter“ deutlich –
nämlich älteren Menschen so
lange wie möglich ein weitge-
hend selbstständiges Leben zu-
hause in den eigenen vier Wän-
den zu ermöglichen. Eine
Heimunterbringung sollte im-
mer nur die allerletzte Lösung
sein. „Das entspricht dem

Wunsch der älteren Menschen
und entlastet bei einer immer
älter werdenden Bevölkerung
zugleich auch den Sozialetat des
Kreises“, so Breuer. Deshalb
habe der Kreis in den vergange-
nen Jahren mit den Partnern in
den Städten und Gemeinden
ein breites Angebot an Hilfs-
und Unterstützungsleistungen
aufgebaut – ein Prozess, der im-
mer noch weiter gehe.

Bisher wurden Datensätze
von rund 800 professionellen
und ehrenamtlichen Anbietern,
deren Kontaktdaten beim Kreis,
den Städten und Gemeinden
bekannt waren, auf der Inter-
netseite hinterlegt. Die Profile
können und sollten nun durch
individuelle Beschreibungen
der Leistungen und weitere
wichtige Informationen der An-
bieter ergänzt werden. Wer sich
und sein Angebot noch nicht
auf der Homepage findet, kann
sich jederzeit selbst registrieren
und eintragen.

Das DFB-Pokalfinale der Frauen miterleben
Kredenbach/Köln. Erstmalig in der Fußballgeschichte spielen die Frauen losgelöst vom Endspiel der
Männer um den DFB-Pokal in Köln im RheinEnergieStadion am Samstag, 15. Mai, um 16 Uhr. Der
FCR Duisburg spielt gegen den FF USV Jena. Die Juniorinnen der Spvg Kredenbach-Müsen und die
Arbeitsgemeinschaft der Gleichstellungsbeauftragten des Kreises Siegen-Wittgenstein organisieren
eine Fahrt zum DFB-Pokalendspiel der Damen. Eine Anmeldung dazu ist noch bis Freitag, 30. April,
möglich. Abfahrt ist am Samstag, 15. Mai, um 13 Uhr in Kreuztal, Stadion Stählerwiese. Die Fahrt
findet ohne Betreuung des Vereins statt, daher wäre es gut, wenn sich Eltern interessierter Kinder für
eine Mitfahrt entscheiden würden. Anmeldung bei Inge Grebe unter � (0 27 33) 28 82 29 oder
Monika Molkentin-Syring unter � (0 27 32) 5 13 10.
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